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Wann sind Ihre Kinder zum letzten Mal mit dem Zug gefahren?

Kennen Sie das Gefühl, auf einem Familienausflug einmal

Vater, statt bloss Fahrer zu sein? Ferien zuhause sind die
beste Gelegenheit für eine Schnupperlehre im Bahnfahren -
z. B. mit einem 15-tägigen Halbtaxabonnement für ganze
Fr. 45.-.
Waren Sie noch nie am Bodensee? Locken Sie die weissen
Steine vom Weissenstein? Oder möchten Sie, wie damals auf
der Schulreise, wieder einmal das Kirchlein von Wassen dreimal

sehen?

Tessin-
Graubünden-
Rundreise*
Wundervolle Bahnfahrt durch
eine faszinierende Bergwelt in
den sonnigen Süden.
Von Basel, Zürich oder St. Gallen

führt die Reise an den
Vierwaldstättersee und durch das
Urner Reusstal bergauf, immer
näher zu den stolzen
Berggipfeln. Bei Wassen begegnen
wir dreimal dem berühmten
Kirchlein. Wir gewinnen auf
den kühnen Bauwerken dei
Gotthardbahn weiter an Höhe,
bis uns bei Göschenen der
Tunnel aufnimmt. Schon
befinden wir uns im Tessin.
Durch die teils enge Leventina
und die breitere Riviera folgen
wir dem Ticino. Üppige
südländische Pflanzen lösen die
karge Bergvegetation ab. Bald
grüsst Bellinzona mit seinen
Schlössern. Beim Aufstieg
gegen den Monte-Cenerie-Tun-
nel erkennen wir rechts unten
die fruchtbare Magadinoebene.
Dann erreichen wir Lugano.
Eine Seilbahn bringt uns in den
Stadtkern mit seinen schmuk-
ken Einkaufsstrassen und seiner

sonnigen Uferpromenade
hinunter. Weiter geht's alpen-
wärts nach Bellinzona, wo uns
das Postauto erwartet. Durch
das bündnerische Misox fahren
wir dem San Bernardino
entgegen. Der Hinterrhein begleitet

uns auf unserer Weiterreise
nach Thusis. In Thusis nehmen
wir den Zug, erhaschen einen
Blick auf das burgenreiche
Domleschg und erreichen
Chur. Von da geht's im
Schnellzug heimwärts.

* Zum Beispiel mit einem
Rundfahrtbillet ab Basel,
Zürich oder St. Gallen. Die
Reise zum ermässigten Preis
ist in der beliebigen Richtung

möglich, Unterbrechungen

sind überall gestattet.

Wir besuchen
Lausanne und
Genf*

Während einer eindrücklichen
Bahnreise lernen wir vier
Westschweizer Kantone kennen.
Schon die Fahrt durch das
Mittelland ist ein Erlebnis.
Grandios aber ist die Aussicht
auf den Genfersee, während
wir uns Lausanne nähern, dessen

Bahnhof durch eine Bahn
mit dem Seeufer verbunden ist.

Nun huschen wir an lieblichen
Winzerdörfern vorbei in Richtung

Genf. Rechts zieren die
Weinberge der La Côte die
Hänge, links glitzert die weite
Seefläche. Nach Nyon bestaunen

wir die weiten Parkanlagen

und die prächtigen Villen.

In der Calvinstadt Genf
besuchen wir die hübsche
Altstadt, spazieren durch die
Einkaufsstrassen und geniessen
den Blick auf den See, die
Berge und die Wasserfontäne.
Wir reisen zurück nach
Lausanne und erfreuen uns an¬

schliessend auf der Fahrt nach
Yverdon an der hübschen
Landschaft. Am Ufer des
Neuenburgersees entdecken
wir hier und dort ein Schloss,
darunter dasjenige von Grand-
son. Neuenburg wird erreicht,
und dann der Bielersee mit
seiner St. Petersinsel. In Biel
beginnt unsere Rückreise.

* Zum Beispiel mit einem
Halbtaxabonnement (15
Tage Fr. 45.-) und einer
Tageskarte (3 Tageskarten
2. Klasse Fr. 60.-).



Auf die
weltberühmte Rigi*
Unvergessliche Bahnreise in die
Zentralschweiz mit aussichtsreicher

Rigi-Rundfahrt.
Von Bern, Basel oder
Solothurn fahren wir mit der Bahn
über Luzern nach Arth-Gold-
au. Von Schaffhausen, St. Gallen

und Zürich erreichen wir
direkt den Eisenbahnknotenpunkt

Arth-Goldau an der
Gotthardlinie, wo wir die
Zahnradbahn besteigen. Der
Aufstieg auf den berühmten
Aussichtsberg über Rigi Klö-
sterli nach Rigi Kulm ist ein
besonderes Erlebnis. Zu Fuss
besteigen wir den Gipfel und
geniessen die prächtige Aus¬

sicht. Nicht umsonst wird die
Rigi als Wanderparadies
bezeichnet. Sie wurde schon 1353
erstmals urkundlich erwähnt,
seit dem 17. Jh. wird sie als
Königin der Berge betitelt. Die
erste Zahnrad-Bergbahn Europas

(1871) trägt uns über Rigi
Kaltbad-First nach Vitznau
am Vierwaldstättersee
hinunter. Per Schiff geniessen wir
die Fahrt nach Luzern. Hier
beginnt unsere Rückreise mit
der Bahn.

* Zum Beispiel mit dem
günstigen Ausflugsbillet.
Ausflugsbillette sind 20%
günstiger und sind für
verschiedene Ausflugsorte
erhältlich. Verlangen Sie den
Prospekt.
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Noch mehr Tips
finden Sie in dieser
Gratis-Broschüre
von SBB und Shell.

Zu einer
Wanderung ins
Säntisgebiet*

Erlebnisreicher Tagesausflug:
mit Bahn, Postauto und
Luftseilbahn auf den Säntis und
anschliessend eine Wanderung.
Wir verlassen Winterthur mit
der Bahn in Richtung St. Gallen

und fahren durch den Hin-
terthurgau, vorbei am Städtchen

Wil durch das Fürstenland
nach Gossau. Hier steigen wir
um und geniessen die Bahnreise

nach Herisau und Ur-
näsch. Weiterfahrt mit dem
Postauto der Urnäsch entlang
talaufwärts, dann in Kehren
zur Passhöhe und auf die
Schwägalp am Fuss des schroff

i abfallenden Säntis. DerlOMin.

dauernde Aufstieg mit der
Luftseilbahn auf den Säntis
lohnt sich allein schon wegen
dem herrlichen Rundblick. Der
Abstieg vom Säntis zu Fuss
über Schafboden nach Thur-
wis ist ziemlich steil und erfordert

eine gute Wanderausrüstung.

Von Thurwis geht es
auf Strässchen bergab nach
Unterwasser, von wo uns das
Postauto zur Bahnstation
Nesslau-Neu St. Johann bringt.
Die Rückreise führt überWatt-
wil und Wil nach Winterthur
zurück.

* ZumBeispielmitden vorteilhaften

Rundfahrt- und
Wanderbilletten. Sie führen zum
Ausgangspunkt von beliebten

Wanderungen und vom
Zielort auch zurück.
Verlangen Sie den Prospekt.

Streifzug durch die
Ostschweiz*

Entdeckungsreise in den Thurgau

mit müheloser Wanderung
durch das Naturschutzgebiet
des Seebachtals.
Unser Ausgangspunkt Frauenfeld

ist von Zürich und St. Gallen

mit Bahn oder Auto
problemlos erreichbar. Beim
Bahnhof beginnen wir unsere
dreistündige Wanderung nach
Unterstammheim. Dazu gehen
wir zur Bahnunterführung und
folgen dann der Murg bis zu
ihrem Einfluss in die Thür, wo
uns eine Brücke über den Fluss
führt. Wir steigen nach Warth
hinauf, in dessen Nähe das
berühmte einstige Karthäuserkloster

Ittingen liegt. Beim
Anstieg entlang dem Rebberg
geniessen wir die Weitsicht.
Jenseits des Waldes, erkennen
wir über dem Seebachtal das
Schloss Steinegg und erreichen
Buch. Wir wenden uns dem
idyllischen Hasensee zu und
erreichen den Nussbaumersee.
Ober- und Unterstammheim
mit ihren Rebbergen und ihren
wundervollen Riegelbauten
sind nicht mehr weit. Für die
Rückreise besteigen wir im
Bahnhof Stammheim den Zug
nach Winterthur. Wer den
Wagen am Ausgangspunkt
unserer Wanderung
zurückgelassen hat, steigt in Winterthur

um und erreicht schnell
Frauenfeld.

* Ob Bahn oder
Privatwagen: Die beiden
Verkehrsmittel ergänzen sich
prächtig. Mehr darüber
erfahren Sie aus der SBB/
Shell-Broschüre, die Sie
gratis anfordern können
(siehe Coupon).

Die Schweiz hat
manchenguten Zug.

Für alle Zuhausegebliebenen haben Shell und
SBB die Broschüre «Ferien in der Schweiz»
geschaffen. Lauter Tips für Reisen per Bahn
und Auto durch unser schönes Ferienland.
Gratis bei jedem Bahnhof und an jeder Shell-
Tankstelle. Oder mit diesem Coupon.

Einsenden an: SBB, Kommerzieller Dienst
i Personenverkehr, Büro 130, Mittelstrasse 43,
L 3030 Bern

Bitte senden Sie mir:
Die Broschüre «Ferien in-der Schweiz»
von SBB und Shell

Prospekte über:
Ausflugsbillette
Halbtaxabonnemente
Rundfahrt- und Wanderbillette
Familienbillette

Name:

Vorname:

Strasse:

stieii see PLZ/Ort:
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